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Spenden an: CDU Rangsdorf  

IBAN:  DE26 160500003637021004 

BIC:     WELADED1PMB 

MBS                                                              Texte und Bilder Jürgen Muschinsky 

Vorschau auf Veranstaltungen: 

• Treffen mit Jana Schimke MdB  1. Quartal 2016  

  Besuch des Kanzleramtes und der Bibliothek!  

• Fahrt ins Konrad-Adenauer-Haus   1. Quartal 2016   März 2016 

  Geschäftsstelle der SU    

  Diskussion mit Vertretern der Landes Senioren Union 

• Treffen mit der KPV in Werder  2. Quartal 2016 27. Mai 2016, 16:00 

  Vorstellung der neuen Geschäftsführerin Frau Rolle. (Helmut Gahsche / Erich Höhnow) 

  Gemeinsam mit Wahlbewerber nehmen wir anm Lehrgang zur Kommunalpolitik teil. 

• Besuch Biotechnologiepark Luckenwalde  3. Quartal 2016 

  Besuch Flugplatz Schönhagen und Besuch der CDU Kreisgeschäftsstelle in  

  Luckenwalde. Alle 3 im August 2016,  Treffen mit Landtagsabgeordnete. 

•  Treffen mit Dr. Ehler  MdEu  4. Quartal 2016 

  Programm wird noch erstellt! 

• Gemeinsame Veranstaltung  

  mit der ev. Kirchgemeinde Rangsdorf 

Vorschau auf Wahlen: 

  Bundestag     September  2017 

  Landtag     Mai   2018 

  Europa      Mai   2018 

  Kommunalwahl     Mai  2019 

  Bürgermeister  Rangsdorf   Mai  2019 

Beitritt in die Senioren Union der CDU Teltow Fläming, ganz einfach, wer 

älter als 60 Jahre ist, keiner anderen Partei als der CDU angehört und  

in Teltow Fläming wohnt, kann Mitglied werden. Jahresbeitrag 30 €!! 
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Rangsdorfer Seniorenticker 

für den Landkreis Teltow Fläming 

Inhalt: 

• Neujahrsempfang der CDU TF in Thyrow 

• Besuch der FF Rangsdorf 

• Veranstaltungen und Vorschau auf Wahltermine 

• Werbung -werden Sie Mitglied in der SU 

Das ständige Projekt ! 

Wer älter als  

60 Jahre ist,  

bitte kommt zu uns,  

hier können  

wir zusammen  

etwas bewegen! 
Besuch FF Rangsdorf 
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Neujahrsempfang in Thyrow am 30.01.16  

Auch ein Teil der Mitglieder des GV Rangsdorf waren dort. 

Rund 100 Christdemokraten, Einwohner und Gäste anderer Parteien haben sich am 

Sonnabend in der Kulturscheune Thyrow zum traditionellen Neujahrsempfang der 

CDU Teltow-Fläming getroffen. Der Kreisverband zählt zurzeit 320 Mitglieder. 

Neben kritischen Anmerkungen zum Flüchtlingsthema sagte Trebbins Bürgermeister 

Thomas Berger (CDU) an die Landes- und Bundespolitik gerichtet: "Wir reden vom 

Klimaschutz, aber der Bund hat es bis jetzt nicht geschafft, die Förderung von Elekt-

romobilität voranzubringen." Außerdem erteilte er der geplanten Gebietsreform 

eine Abfuhr. "Das Land spricht von Identität, aber genau die ist in Gefahr, wenn die 

Landkreise auseinandergepflückt werden", so Berger. 

Laut der Bundestagsabgeordneten Jana Schimke trauen die Deutschen in der Flücht-

lingsfrage derzeit der Union die größte Kompetenz zu. "Die deutsche Asylpolitik ist 

human und liberal, aber auf die aktuellen Flüchtlingszahlen nicht ausgelegt", sagte 

die CDU-Politikerin. Deshalb komme es jetzt darauf an, Fehlanreize zu überarbeiten, 

Behörden personell aufzustocken, die Registrierung zu verbessern und Asylsuchen-

de an der Integration zu beteiligen. 

CDU-Vize-Landeschefin Barbara Richstein forderte mehr europäische Solidarität in 

der Asylpolitik, von den Flüchtlingen die Bereitschaft zur Integration und von der 

Politik Verständnis für die Ängste der Bürger. "Jeder muss seine Sorgen aussprechen 

dürfen, ohne in die rechte Ecke gestellt zu werden", sagte sie. Zur "berühmt-

berüchtigten Landesstrukturreform" von Rot-Rot habe die CDU ein Alternativ-

Konzept entwickelt, das in dieser Woche an die Kreisverbände geschickt werde. 
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Besuch der Freiwilligen Feuerwehr Rangsdorf am 26. Januar 2016 

Peter Straube Gemeindewehrführer   Rangsdorfer Senioren besichtigen die neue Feuerwehr .  

Teuer, aber großzügig und schön. So mein Eindruck über den Neubau. Anschließend 

Thema Flüchtlinge und Veranstaltungen im neuen Jahr. Hat lange gedauert, es gibt 

bei der Flüchtlingsthematik immer Redebedarf.  Jedoch kann das nicht zu einer Spal-

tung der Gesellschaft führen, sondern nur zu einer unterschiedlichen Betrachtungs-

weise. Wir alle sind eine Gesellschaft. Wir schaffen das, geht nur wenn jeder sein 

Teil dazu beiträgt. Rangsdorf hat jetzt auch neue Einwohner im Ort.  


